
Die Tücke mit der Mücke
In Frankfurt flieht durch eine Lücke
aus der Boeing eine Mücke.
Listig denkt sie, seht nur her,
ihr glaubt es nicht, hier bin ich wer!

Rasch ist der Jetlag überwunden,
hat ein Tümpel sich gefunden.
So ihr Leut’, jetzt bin ich da,
aus dem fernen Afrika.

Auf Europa ganz versessen,
und im Flieger sattgefressen,
gut wär’, meint sie, wenn man hätte,
so ’ne olle Heimbrutstätte.

Regenpfützen als auch Gülle
finden sich in großer Fülle.
Toll, man muss hier nichts entbehren
und kann sich getrost vermehren.

In der Kloake hinterm Acker,
treibts sie’s mit ’nem Gelsenmacker.
An die hunderttausend Viren
ließen sich reproduzieren.

Das, was früher tropisch war,
wenn nicht gleich exotisch gar,
heißt Zika, Chikungunya, Dengue,
davon kriegt ihr jetzt a weng.

Jesus, Joseph und Maria
Am End’ krieg’n wir Malaria!
Seht die Bewohner, wie sie laufen!
Wollen rasch ihr Haus verkaufen.

Teuflisch lacht Anopheles,
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beinah wie Mephistopheles.
Ich sag euch, ihr entkommt mir nich’,
jeder kriegt von mir ’nen Stich!
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